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Raderacher  Blättle 

 
 

Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrates 
 

Zur Sitzung des Ortschaftsrates am Mittwoch, den 
10. April 2024 um 19:00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Raderach lade ich herzlich ein. 
 

Tagesordnung: 
 

1.   Kommunale Wärmeplanung – Feststellungs-
beschluss 
 
2.  Zustimmung zur Wahl des Abteilungskom-
mandanten und des stellvertretenden Abtei-
lungskommandanten der Feuerwehr Friedrichs-
hafen, Abteilung Raderach 
 
3.   Einbau einer zusätzlichen Wohneinheit in ein 
bestehendes Doppelhaus mit 2 WE und zwei Ein-
liegerwohnungen, Umnutzung in ein Ferien-
wohnhaus mit 4 Ferienwohnungen und einer 
Wohnung, Errichten von 3 neuen Stellplätzen. 
Flst.Nr.: 187/21 
 

4.   Verschiedenes  
                                           Bruno Mainz, Ortsvorsteher 
 
 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
 
 

Am Donnerstag, den  
11. April 2024 feiert  
Frau Ilse Franke 
ihren 71. Geburtstag 
 

Am Montag, den  
15. April 2024 feiert  
Frau Angela Maunz      
ihren 70. Geburtstag 
 

Am Samstag, den  
20. April 2024 feiert  
Frau Brigitte Endrass      
ihren 72. Geburtstag 
 
 

Wir wünschen Ihnen alles Gute für die Zukunft 
und einen schönen Tag im Kreise Ihrer Familie 
und Freunde.                                                  
                                                                  Ihre Ortsverwaltung 
 

Fahrsicherheitstraining für  
Pedelec-Fahrende 
 

Die Verkehrswacht Bodenseekreis bietet mit Unter-
stützung des Deutschen Roten Kreuz, dem Referat 
Prävention des Polizeipräsidiums Ravensburg und 
weiteren Partnern ein interessantes Fahrsicher-
heitstraining für aktive Radler an. 
Neben Informationen zu Änderungen in den Stra-
ßenverkehrsvorschriften und zu Unfallgefahren, ei-
nem kleinen Erste-Hilfe-Kurs sowie technischen In-
formationen und Neuerungen zum Thema Pedelec 
steht das praktische Üben im Mittelpunkt. Egal ob 
mit dem eigenen Pedelec oder als zukünftige Pede-
lec-Fahrende, durch das Training sollen Gefahren 
rechtzeitig erkannt, die eigenen Fähigkeiten verbes-
sert und so das Risiko für Unfälle verringert werden.  
Das Pedelec-Fahrsicherheitstraining ist für die Teil-
nehmenden kostenfrei. Die Veranstaltungen finden 
zu den nachfolgenden Terminen auf dem Übungs-
platz der Jugendverkehrsschule in Friedrichshafen 
statt: 
 

Dienstag, 07. Mai 2024, 9:00 Uhr – 13:00 Uhr  
Montag, 22. Juli 2024, 9:00 Uhr – 13:00 Uhr  
Dienstag, 23. Juli 2024, 9:00 Uhr – 13:00 Uhr 
 

Die Anmeldung erfolgt online über die Homepage 
des Polizeipräsidiums Ravensburg unter www.poli-
zei-ravensburg.de, der nachfolgende QR-Code führt 
direkt auf die Anmeldeseite. Dort sind auch weitere 
Informationen zu den Angeboten zu finden. Eine 
Teilnahme ist erst nach Erhalt der verbindlichen An-
meldebestätigung möglich. 
 

. 
 
 
 
 
 
 

 
 

Schrottsammlung / Altmetallsammlung 
 

Der Musikverein Berg führt am Samstag, 6. April 
ab 8:00 Uhr eine Schrottsammlung durch.  
Gesammelt werden: Edel- und Buntmetalle, Me-
tallschrott, Maschinenteile, Waschmaschinen, Ka-
bel u. ä. Bei Ölöfen, Motoren und Tankbehältern 

Raderach aktuell 

 

Für weitere Rückfragen steht 
das Referat Prävention beim 
Polizeipräsidium Ravensburg 
unter Tel. 0751/803-1042 bzw. 
ravensburg.pp.praeven-
tion@polizei.bwl.de gerne zur 
Verfügung. 
 

http://www.polizei-ravensburg.de/
http://www.polizei-ravensburg.de/
mailto:ravensburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
mailto:ravensburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
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muss das Öl bzw. der Brennstoff abgelassen sein. 
Achtung: Müll, Autoreifen, Kühlschränke und 
Altbatterien können nicht angenommen wer-
den.  
 

 
 

OB Andreas Brand tritt Ende Oktober in  
Ruhestand 
 

In der Gemeinde-
ratssitzung am Mon-
tag, 18. März teilte 

Oberbürgermeister 
Andreas Brand mit, 
dass er Ende Okto-
ber 2024 und damit 
sieben Monate frü-
her als vorgesehen, 
aus dem Amt aus-
scheiden werde. Da-
mit wählt Friedrichs-
hafen einen neuen 

Oberbürgermeister oder eine neue Oberbürger-
meisterin. „Heute ist der richtige Zeitpunkt, Ihnen 
meine persönliche Entscheidung zur OB-Wahl mit-
zuteilen. Ich habe sie sorgfältig gemeinsam mit mei-
ner Familie abgewogen“, sagte Oberbürgermeister 
Andreas Brand in einer persönlichen Erklärung vor 
Eintritt in die Tagesordnung des Gemeinderats.  
Bereits vor einem Jahr hatte OB Brand angekündigt, 
die Bürgerinnen und Bürger rechtzeitig darüber zu 
informieren, ob er für eine dritte Amtsperiode zur 
Verfügung stehe. „An diesen Zeitplan halte ich mich. 
Es war mir wichtig, diese Entscheidung selbstbe-
stimmt und unabhängig vom Tagesgeschehen zu 
treffen. Damit schaffe ich Verbindlichkeit und Klar-
heit. Eine dritte Amtszeit ist in unserer Zukunftspla-
nung nicht vorgesehen.“  
Wichtig ist ihm ein geordneter Übergang. „Im Juni 
werden die Bürgerinnen und Bürger einen neuen 
Gemeinderat und neue Ortschaftsräte wählen. Im 
Herbst beginnt dann für die neu zusammengesetz-
ten Gremien die Arbeit. Im Interesse der Stadt, der 
Ortschaften, meiner Mitarbeitenden und der Bürge-
rinnen und Bürger möchte ich einen guten Übergang 
ermöglichen. Das soll alles Hand in Hand und  
in einem überschaubaren Zeitraum gehen.“ 
Der neue Gemeinderat könne dann rasch mit einer  
neuen Oberbürgermeisterin oder einem neuen 
Oberbürgermeister die anstehenden Aufgaben an-
gehen – gemeinsam mit den engagierten Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern der Verwaltung. 
Am 5. April 2009 wurde Andreas Brand erstmals 
zum Oberbürgermeister gewählt. Er trat sein Amt in 
Friedrichshafen am 5. Juni 2009 an. Am 12. März 
2017 wurde Andreas Brand für weitere acht Jahre 
gewählt. Seine Amtszeit würde regulär am 4. Juni  

2025 enden.  
Nach 32 Jahren im Wahlamt als Bürgermeister und 
Oberbürgermeister, davon 15 Jahre als Oberbürger-
meister der Stadt Friedrichshafen hat Brand beim 
Regierungspräsidenten Klaus Tappeser nun um die 
Versetzung in den Ruhestand zum 31. Oktober 
2024 gebeten. Dieser wird dem Antrag entsprechen.  
Wann genau die Oberbürgermeister-Wahl stattfin-
den wird, wird der Gemeinderat in der nächstmögli-
chen Sitzung entsprechend der gesetzlichen Vorga-
ben festlegen.  
„Mit dem Eintritt in den Ruhestand werde ich ein 
neues Kapitel in meinem Leben aufschlagen. Es gibt 
viele Ideen, Wünsche und Überlegungen, wie meine 
Familie und ich dieses neue Kapitel in unserem Le-
ben gestalten – das wird gut. Darauf freuen wir uns“, 
betont Brand.  
„Für mich war und ist die Zeit, in der ich für unsere 
Stadt, ihre Ortschaften sowie die Bürgerinnen und 
Bürger arbeiten darf, einerseits Pflicht und Verant-
wortung, oft genug Herausforderung. Andererseits 
eine Ehre und ja, sehr oft auch eine Freude. Ich war 
und bin unverändert mit großer Leidenschaft Ober-
bürgermeister.“ 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wurden von OB 
Brand unmittelbar vor der Sitzung des Gemeinde-
rats informiert: „Ohne die gesamte Verwaltung, ohne 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter geht es nicht – 
ich bin dankbar für die Unterstützung, die Tatkraft 
und das Engagement, das ich und wir über all die 
Jahre erfahren haben.“ 
 

Tanz-Tee 50+ im GZH Friedrichshafen 
 

Der nächste Tanz-Tee 50+ mit Live Musik findet am 
Sonntag 14.04.2024 von 15.00 - 18.00 Uhr im Alf-
red-Colsmann-Saal im Graf-Zeppelin-Haus in Fried-
richshafen statt. Der Eintritt in den bewirtschafteten 
Saal kostet 7,- €. Er ist barrierefrei zu erreichen und 
wird um 14.30 Uhr geöffnet.  
 

Das Team freut sich auf Ihr Kommen.  
 

Friedrichshafens Zukunft wird grün 
+ 

Zum 1. April 2024 startet das Programm „Häfler Zu-
kunftsgrün“ zur Förderung der Klimaanpassung und 
biologischen Vielfalt im Stadtgebiet. 
Seit 2017 fördert die Stadt Friedrichshafen die na- 
turnahe Bepflanzung von Gärten, Dach- und Fassa-
denbegrünungen, Entsiegelungen und die Anlage 
von Biotopen zum Erhalt und Ausbau der biologi-
schen Vielfalt. Das Förderprogramm „Mehr Natur in 
Friedrichshafen“ wurde nun grundlegend aktualisiert 
und zum Förderprogramm „Häfler Zukunftsgrün“ 
umbenannt.  
Das neue Programm bietet umfassende Beratung 
und ein breiteres Spektrum an Fördermodulen. Es 
schafft Häfler Bürgerinnen und Bürgern zahlreiche  
Anreize, die eigenen Möglichkeiten auszuschöpfen 
und somit einen wichtigen Beitrag zur Klimaanpas- 

Friedrichshafen 
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sung und zur Förderung der biologischen Vielfalt zu 
leisten. Neben der Anpassung der Fördersätze und 
der förderfähigen Maßnahmen bestehender Module 
wurden weitere Module zur Förderung der Klimaan-
passung ergänzt. 
Förderung von Großbäumen und Zisternen 
Hierzu zählen zum Beispiel die Förderung von Zis-
ternen und die Pflege von Großbäumen, die dem 
Hitzeschutz an heißen Sommertagen dienen. Zister-
nen halten Regenwasser zurück und geben dieses 
verzögert an die Umwelt ab, was bei Starkregen das 
Überflutungsrisiko deutlich reduziert. 
Förderung der Dachbegrünung 
Im Bereich der Dachbegrünung kann zudem zwi-
schen den vier Bausteinen „Extensive Dachbegrü-
nung“, „Intensive Dachbegrünung“, „Biodiversitäts-
gründach“ und „Retentionsgründach“ gewählt und 
kombiniert werden. Dies bietet den Vorteil, dass nun 
auch bei Gebäuden mit Verpflichtung zur Dachbe-
grünung die Mehrkosten einer höherwertigen Be-
grünung förderfähig sind.  
Kostenlose Erstberatung 
Erweitert wurde auch die kostenlose und unverbind-
liche Erstberatung zu den Modulen „Dachbegrü-
nung“, „Fassadenbegrünung“ und „Naturnahe Be-
pflanzung von Gärten“. Die Anmeldung hierzu er-
folgt online. 
Alle weiteren Informationen und Unterlagen zum 
Förderprogramm „Häfler Zukunftsgrün“ sowie zu 
weiteren Förderprogrammen der Stadt Friedrichs-
hafen sind online unter: www.förderpro-
gramme.friedrichshafen.de 
 

Reparaturcafé: Am 8. April werden defekte 
Geräte instandgesetzt 
 

Am Montag, 8. April können defekte Geräte in das 
Reparaturcafé im Haus Sonnenuhr gebracht wer-
den. Von 14 bis 17 Uhr werden schadhafte Alltags-
gegenstände repariert.  Bis längstens 16 Uhr müs-
sen die Geräte, die repariert werden sollen, abgege-
ben werden.  
Die Ehrenamtlichen und handwerklich versierten 
Menschen des BUND bringen defekte Geräte wie-
der zum Laufen.  Die Reparatur ist kostenlos. Ledig-
lich das für die Reparatur benötigte Material muss 
bezahlt werden. Als Dankeschön kann ein kleiner 
Betrag in die Spendenkasse des BUND  
eingeworfen werden.  
Es wird darum gebeten, die defekten Geräte vorher  
zu säubern. Sollten Geräte zu stark verschmutzt 
sein, werden diese nicht repariert. 
Die zur Reparatur mitgebrachten Gegenstände kön-
nen an der Reparatur-Annahme abgegeben wer-
den. Wer noch die Gebrauchsanleitung zu Hause 
hat, soll diese für die Fehlersuche mitbringen. Bis 
die defekten Geräte von den Ehrenamtlichen des 
BUND instandgesetzt sind, kann man in der Cafete-
ria warten oder die Geräte später wieder abholen. 
Direkt beim Haus Sonnenuhr gibt es keine Park-

möglichkeiten. Die defekten Gegenstände können 
nur ausgeladen werden. Möglichkeiten, seinen Pkw 
abzustellen, gibt es auf dem Parkplatz am Hinteren 
Hafen oder im Parkhaus „Altstadt“.  
Das Reparaturcafé ist eine Kooperation zwischen 
dem Haus Sonnenuhr und dem BUND. 
Für Fragen steht Monica Kleiner, Telefon 07541 
203-3111, E-Mail m.kleiner@friedrichshafen.de von 
Dienstag bis Donnerstag vormittags und zusätzlich 
Dienstag nachmittags zur Verfügung. Alle Informati-
onen zu den Veranstaltungen in der „Sonnenuhr“ 
sind auch im Internet unter  
www.sonnenuhr.friedrichshafen.de abrufbar.  
Das Haus Sonnenuhr ist eine Einrichtung der Zep-
pelin-Stiftung der Stadt Friedrichshafen. 
 

Stadt- & Themenführungen im April 
 

Am Freitag, 19. April um 16 Uhr lädt die Tourist-In-
formation zu einer Kostümführung in der Schlosskir-
che ein. Ein Mönch entführt Interessierte in das 17. 
Jahrhundert und erzählt die spannende Geschichte 
vom damaligen Kloster Hofen bis zur heutigen 
Schlosskirche. Im Anschluss an die Führung gibt es 
in der Vinothek des Schlosses eine Weinverkos-
tung. Treffpunkt ist vor dem Eingang zur Schlosskir-
che, Schlossstraße 2. Die Kosten für die Führung 
betragen 15 Euro inklusive Weinprobe, mit der 
ECHT Bodensee Card gibt es einen Euro Ermäßi-
gung. Kinder bis 15 Jahre nehmen kostenlos teil. 

 
Mit den ersten Sonnenstrahlen sprießen die Früh-
lings-Wildkräuter und damit startet am Freitag, 26. 
April um 16 Uhr unsere Wildkräuterführung. Teilneh-
mende erfahren Wissenswertes über die Verwen-
dung und Heilwirkung der Kräuter, die entlang des 
historischen Königswegs wachsen. Der Rundgang 
endet an den Mammutbäumen im Uferpark. Treff-
punkt ist an der Schlosskirche, Schlossstraße 2. Die 
Kosten für die Führung betragen acht Euro pro Per-
son, mit ECHT Bodensee Card gibt es einen Euro 
Ermäßigung. Kinder bis 15 Jahre nehmen kostenlos 
teil.  
Außerdem haben Gäste und Einheimische jeden 
Samstag die Möglichkeit, um 10 Uhr an der Führung 
durch die Zeppelinstadt teilzunehmen. Vom Stadt- 
bahnhof über die Schlosskirche bis zum Zeppelin 
Museum lernen die Teilnehmenden zu Fuß alle 

http://www.förderprogramme.friedrichshafen.de/
http://www.förderprogramme.friedrichshafen.de/
mailto:m.kleiner@friedrichshafen.de
http://www.sonnenuhr.friedrichshafen.de/
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Sehenswürdigkeiten der Innenstadt kennen. Die 
Kosten für die Führung betragen acht Euro. Kinder 
bis 15 Jahre und Besitzende der Bodensee Card 
PLUS nehmen kostenlos teil, mit der ECHT Boden-
see Card gibt es einen Euro Ermäßigung. Treffpunkt 
ist die Tourist-Information, Bahnhofplatz  
Eine Anmeldung ist per Telefon, E-Mail, Online-Bu-
chung oder vor Ort in der Tourist-Information mög-
lich. Weitere Informationen sind bei der Tourist-In-
formation Friedrichshafen unter +49 7541 203-
55444 und unter 
www.tourismus.friedrichshafen.de erhältlich. 
 

Radfahren auf der Uferpromenade  
ab 1. April nicht mehr erlaubt 
 

Das Radeln auf der Uferpromenade zwischen dem 
Graf-Zeppelin-Haus, dem Gondelhafen und dem 
Antoniusplatz ist ab Ostermontag, 1. April nicht 
mehr erlaubt. Damit endet die Regelung über die 
Wintermonate (Oktober bis März), die es Radlern er-
laubt, auf der Uferpromenade zu fahren. Mit dem 
Verbot soll verhindert werden, dass es zwischen 
Radfahrern und Fußgängern zu Konflikten kommt. 
Die Stadt bittet die Radelnden, das Verbot zu beach-
ten und ab 1. April das Fahrrad auf der Uferprome-
nade zu schieben.  
 

 
 

Ausschreibung  
Landratsamt Bodenseekreis  
 

Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist 
über die Genehmigung zur Veräußerung nachste-
henden Grundeigentums zu entscheiden: 
 

Gemarkung: Raderach, Gewann: Großes Ried 
Flst.Nr.: 170/1, 173, 174/1, Fläche: 11089 m², Nut-
zung: Grünland 
 

Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Inte-
resse unter Angabe der Kaufpreisvorstellung dem 
Landratsamt Bodenseekreis, Landwirtschaftsamt, 
Albrechtstr. 77, 88045 Friedrichshafen bis zum 
12.04.2024 schriftlich mitteilen. 
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 4160 VGV-
2024-0003 
 

 
 

Katholische Kirche: 
Seelsorgeeinheit Markdorf 
 

Kirche St. Jodokus Bergheim 
 

 So. 07. April 2024, 
8:30 Uhr, Eucharistiefeier/ Bitte geänderten  

          Beginn beachten 

Kirche St. Sigismund Hepbach 
 

 Sa. 13. April 2024, 
10:00 Uhr, Feier der Hl. Erstkommunion 
 

Kirche St. Jodokus Bergheim 
 

 Sa. 13. April 2024,  
10:00 Uhr, Feier der Hl. Erstkommunion 
 

Kirche St. Sigismund Hepbach 
 

 So. 21. April 2024, 
9:00 Uhr, Eucharistiefeier 
 

Evangelische Kirche: 
Evangelische Kirchengemeinde Manzell 
 

 Fr. 07. April 2024,  
10:00 Uhr, Gottesdienst 
 

 So. 14. April 2024,  
10:00 Uhr, Gottesdienst, Kinderkirche 
 

 So. 21. April 2024,  
10:00 Uhr, Gottesdienst,  
11:30 Uhr Mini-Godi 

 

 
 

Nach telefonischer Voranmeldung donnerstags von 
18:30 Uhr bis 19:30 Uhr im DGH Raderach. 
 

                                                         Ihre Ortsverwaltung 
 

 
 

Um klar zu sehen reicht oft  
ein Wechsel der Blickrichtung. 
                              Antoine de Saint-Exupery 
 
 

 
 

voraussichtlich am 26.04.2024 
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